
Landesdirektion
Frerichs GmbH

Hafenstraße 75     48175 Münster
Telefon 0251/790097

Mail: thomas.frerichs@continentale.de

Die Frerichs GmbH wünscht 
dem TuS Hiltrup viel Erfolg

Angriff
auf die

Spitze

Der Medienpartner des TuS Hiltrup



ARTUR WIENZEK
48165 Münster, Westfalenstraße 226
Tel. 0 25 01/2 88 01  -  Fax 0 25 01/2 88 





Westfalenliga - Saison 2008/09

Daniela Klein
Marco Nadrowski
Pascal Przygoda

TuS Hiltrup

Lennart Lüke, Henning Bünemann, Christian Kappelhoff,,
Weverson De Oliveira, Alexander und Waldemar Klemke,
Yannick Gieseler, Torsten Stosberg
Dennis Hoeveler, Lars Anfang, Andreas Fröbel,
Benjamin und Marcel Kirchhoff, Paul Lolaj,
Sven Kleine-Wilke, Oliver Logermann,
Andre und Stephan Roth, Rainer Welke
Clemens Niehoff, David Kapuschzik, 
Mahmoud Masen, Michael Hörner
Trainer: Michael Evelt
TW-Trainer: Andreas Daweke
Betreuer: Walter Hesselmann, Bernd Schulz
Med.-Abteilung: Dr. Gregory Weisz,
Nicola Mockel, Uta Anfang, Melanie Krieger

Grün/Weiß Nottuln

Nils Depenbrock, Marcel Schulze-Wierling,
Christoph Hohmann, Michael Roßmöller,
Maximilian Bayer Eynck, Daniel Jürgens,
Nicolas Baecker, Patrick Kasprowski,
Dominik Volmer, Tim Frie, Tim Schulz,
Oliver Gerson, Pieter Knops, Peter Stöpler,
Tim Barkam, Christian Küpper, Moritz Leifeld,
Sven Laumann, Oliver Leifken, Markus Peters, 
Stefan Sennhenn, Dirk Teichmann,
Henning Viehoff
Trainer: Rainer Leifken
Co-Trainer: Marco Wiesweg
Betreuer: Josef Neuhaus

6. Spieltag, 
Sonntag, 21.09.2008
Anpfiff: 15.00 Uhr

Unser heutiger Gast
in der Glasurit-Arena:

1

Liebe TuSler, liebe Gäste,
10 Punkte nach fünf Spielen ein durchaus gelungener Start in die neue Westfalenliga. Unsere Heim-
spielbilanz ist durch die Niederlage gegen Rhynern ein bisschen befleckt, aber das sollte sich ändern. Ich 
bin mir sicher unsere Mannschaft hat ihr 100%iges Leistungsniveau noch nicht erreicht, auch wenn wir 
über weite Strecken in Neuenkirchen überzeugt haben. Wir werden in den nächsten 2 bis 3 Wochen noch 
ein bisschen zulegen können, davon bin ich überzeugt. 
Unser heutiger Gegner wird uns da schon einiges abverlangen. GW Nottuln hat mit 2 Punkten nicht den 
besten Start hingelegt, aber Nottuln muss sich als Aufsteiger in der auch für uns neuen Westfalenliga erst 
mal eingewöhnen. Am Sonntag haben sie gegen Eintracht Rheine ein erstes Ausrufezeichen gesetzt, in 
dem sie dem Mitfavoriten um die Meisterschaft ein Pünktchen entlockt haben. 
Aber heute haben wir ein anderes Spiel, es steht unter dem Titel „ Derby“ . Ich kann mich noch an spannen-
de Spiele in der Landesliga erinnern, gerade im Jahr unseres Aufstiegs in die damalige Verbandsliga war 
Nottuln unser größter Konkurrent. 
Unsere Glasurit Arena muss wieder eine Macht werden, hier gibt es leckere Würstchen und Getränke, aber 
keine Punkte mehr. Wir werden alles dransetzen um unsere Glasurit Arena zur Festung zu machen. Freuen 
wir uns auf ein interessantes und faires Spiel. eRolf N uhaus
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Unser Titelbild zeigt Olli Logermann, der beim SuS Neuenkirchen den Führungstreffer zum 1:0 erzielte! (Bild: MZ)



Ein persönliches Wort....
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Westfälische Gedankenspiele:

Fußball vor einer Reform

Liebe TuS` lerinnen, liebe TuS´ ler, liebe Fußballfreundinnen- und Freunde, 
nachfolgender Bericht von Thomas Austermann war am 21.08. im „ echo-muenster“  über die Bezirkskonferenz unseres 
FLVW-Verbandes, die am 16.08. in Kamen stattfand, zu lesen:

Dass Korfmacher später von einem Kompromiss in der Sache 
sprach und erläuterte, am Sonntag werde es wie gehabt sieben 
Spiele der 1. und 2. Liga geben und nicht mehr, werteten Beo-
bachter als Fakt dafür, dass das Spiel Nummer drei bereits 
abgesegnet sei. 

Sportgroschen und 50 Cent
Dass der Verband Mühe hat, seine Sportschule in Kaiserau 
nebst dortigem Hotel zu finanzieren, wussten die Vereine spä-
testens nach der Beitragserhöhung durch den Verband. Dem 
fehlen Einnahmen früherer Zeit aus dem Lotto-Toto-Topf. Um 
die vielen Angebote der Sportschule aufrechterhalten zu kön-
nen, votiert Korfmacher für die Gründung einer Stiftung, die 
langfristig über ein Kapital von 10 Millionen Euro verfügen soll.
Einen Teil zur Kapitalbeschaffung sollen die Vereine schultern: 
Unter dem Begriff „Sportgroschen“ und in Anlehnung an den-

Noch gibt es vielerorts genug junge Kicker  aber längst nicht über- selben aus den 1970er Jahren mögen, so die Idee, die Klubs all und auf Sicht schon mal gar nicht.                  [Foto: Austermann] einen Euro je Eintrittskarte mehr erheben, davon 50 Cent be-
halten und 50 Cent in die Stiftung fließen lassen. Bis das Kapital-Der westfälische Verband macht sich offensiv daran, seine Fuß- Ziel erreicht ist. Auch dieser Vorschlag traf auf Kritik der Klubs, ballfamilie in die Umsetzung eines Fußballentwicklungsplans die zum Beispiel einen Mehraufwand bei der Abrechnung einzubeziehen. Der Anfang einer tief greifenden und durchaus befürchten.kontroversen Diskussion der FLVW-Fachleute und der Vereine 

wurde in der Stadthalle Kamen gemacht. Im Männerbereich sinken die Zahlen
Die Zukunft des Fußballs soll auch an der Basis besprochen Im Themenbereich Spielklassenstruktur beleuchtete Vizepräsi-werden. Die für Münster/Warendorf anberaumte Lokal- dent Siegfried Hirche die aus seiner Sicht notwendige Reaktion konferenz findet zusammen mit den Klubs des Kreises Beckum des Verbandes auf sinkende Mannschaftszahlen im Männer-in Beckum statt. Am 30. März 2009. bereich  im Frauenbereich haben sich zu laufenden Serie 33 

neue Teams in Westfalen angemeldet. Wie von „echo-muen-"Möglichkeiten"  auf dem Tisch
ster“ berichtet soll dem Minus langfristig mit der Reduzierung 

Wie von „echo-muenster“ berichtet stellt sich der FLVW den ab- der Landesligen auf vier Staffeln (von fünf) und der Bezirksligen 
sehbaren Entwicklungen der beliebtesten Sportart. Verbands- auf zwölf (von 15) begegnet werden. 
chef Hermann Korfmacher (Gütersloh) skizzierte auf der ersten 

Nicht jeder Kreis hat einen Aufsteiger von drei Bezirkskonferenzen, zu der 250 Vereinsvertreter er-
schienen und auch die Klubs des hiesigen Kreises eingeladen Das ginge einher mit der Reduzierung von Aufstiegsplätzen: waren, die Problemfelder. Um den Spielbetrieb auch künftig flä- Aus den Kreisen könnten dann nur noch 36 statt 46 Teams in die chendeckend aufrecht zu erhalten, müsse man die Rahmen- Bezirksligen hoch. Nicht jeder Kreis würde automatisch einen bedingungen verändern. Aufsteiger stellen können. Der Plan des FLVW soll schrittweise 
„Wir präsentieren Ihnen Möglichkeiten“, so Korfmacher, aber über mehrere Spielzeiten umgesetzt werden. Aber vorher wird 
keinesfalls schlüsselfertige Konzepte. Nach den Bezirkskonfe- auch dieses Vorhaben diskutiert. 
renzen will der FLVW ab Oktober per Vereinsbefragung im (Echo-muenster v. 21.08.08 von Thomas Austermann)Internet die Meinungsvielfalt kennen lernen. 

3. Bundesligaspiel bedroht den Sonntag
Korfmacher, als 1. Vizepräsident im DFB mit der Zuständigkeit 
im Bereich Amateure tätig, sah sich konfrontiert mit dem Unver-
ständnis vieler Vereine über den Plan, ab der Serie 09/10 am 
Sonntag ein drittes Erstligaspiel anzusetzen. Um den TV-Wün-
schen gerecht zu werden sollen zwei Erstligaspiele um 14.45 
Uhr und eines um 17 Uhr abgepfiffen werden.
Konferenzteilnehmern auch aus Münster blieb zunächst unklar, 
ob die Neuerung bereits beschlossen ist. Andere Vereinsver-
treter meinten, Korfmacher müsse als Interessenvertreter der 
Amateure gegen den Drei-Spiele-Plan stimmen, der die Attrak-
tivität und Durchführbarkeit des Amateurfußballs bedrohe. 
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Liebe TuS` lerinnen, liebe Tus` ler, liebe Leserinnen und Leser,
insbesondere das vorgesehne 3. Sonntagsspiel der Profis führt im Amateurbereich zu heftigen Diskussionen. Protest-
aktionen in verschiedenen Fußballkreisen sind die Folge und es wird sogar davon gesprochen, dass durch derartige 
Entscheidungen „ Die Totengräber des Amateur-Fußballs“  ausgemacht werden.
Meine Stellungnahme zu diesem Thema lautet:
Es gibt zu diesem Punkt viele, unterschiedliche Gründe, sowohl aus dem Profibereich, wie aus dem Amateurlager, die zu 
diesem Ergebnis führen werden. Entscheidend ist aus meiner Sicht aber, dass beide Seiten noch mehr als bisher aufein-
ander zugehen. Und daran wird z. Zt. seitens des DFB, DLV und den Verbänden auf der Kommunikationsebene gearbeitet.
Selbstverständlich war ich als KV nicht untätig und habe mir eine Meinungsbildung unter den Kollegen zu den Sonntags-
spielen verschafft. 
Ergebnis: Die Kreisvorstände werden eine "Protestaktion"  weder initiieren, noch unterstützen. Wir wollen mit unserem 
Verband versuchen, auf der Beziehungsebene mit dem Profibereich enger und besser zu kooperieren und letztlich zu 
profitieren. Gerade in den letzten Jahren wurden den Amateurvereinen vom DFB u. a. die Minispielfelder mitfinanziert, die 
Vereinspakete für alle Clubs herausgegeben, die Stützpunkte im Juniorenfußball eingerichtet und mitfinanziert. Das DFB-
Mobil befindet sich seit Monaten u. a. in unserem Kreis und leistet Weiterbildung im Jugendfußball, die Bildungsangebote 
des DFB wurden unendlich erweitert und finden  gerade in den kleinen Vereinen und an der Basis hohe Anerkennung und 
viele, viele Dinge mehr. Und das alles wird ausschließlich finanziert durch die Einnahmen des Profifußballs. Auf Kreis- und 
Lokalkonferenzen bieten sich die Präsidiumsmitglieder des Verbandes in Kürze an, mit Funktionären der Vereine die 
Zukunft des Amateurfußballs zu diskutieren mit der Zielrichtung, die breite Fußballbasis auf dem Weg mitzunehmen usw., 
usw.
Ich persönlich halte von Protest- und Unterschriftenaktionen nichts. 
                                                                                                                      In diesem Sinne Ihr und Euer
                                                                                                                                                                             - Vorsitzender -



Die Nr. 1 des TuS Hiltrup: unser Westfalenliga-Team !

auf der Marktallee in Hiltrup präsentiert die aktuelle Tabelle der Verbandsliga:
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1. Wiedenbrück 5 5 - 0 - 0 20 : 5 15
2. Horn 5 5 - 0 - 0 10 : 5 15
3. Lippstadt 5 4 - 1 - 0 12 : 6 13
4. Paderborn 2 5 4 - 0 - 1 17 : 4 12
5. TuS Hiltrup 5 3 - 1 - 1 5 : 5 10
6. Rheine 5 2 - 3 - 0 10 : 6 9
7. Bor. Emsdetten 5 2 - 1 - 2 5 : 11 7
8. Rhynern 5 2 - 0 - 3 11 : 8 6
9. Stadtlohn 5 2 - 0 - 3 9 : 6 6

10. Neuenkirchen 5 2 - 0 - 3 9 : 11 6
11. Emsdetten 05 5 2 - 0 - 3 7 : 10 6
12. Erlinghausen 5 1 - 2 - 2 6 : 7 5
13. Davensberg 5 1 - 1 - 3 3 : 8 4
14. Dornberg 5 1 - 1 - 3 6 : 12 4
15. Erkenschwick 5 0 - 3 - 2 4 : 7 3
16. Ahlen 2 5 1 - 0 - 4 6 : 11 3
17. Nottuln 5 0 - 2 - 3 8 : 14 2
18. Brakel 5 0 - 1 - 4 3 : 15 1

Ergebnisse des 5. Spieltages:
SuS Neuenkirchen - TuS Hiltrup 1:2
Borussia Emsdetten - RW Erlinghausen 2:1
SpVgg. Erkenschwick - RW Horn 0:1
Davaria Davensberg - Westfalia Rhynern 0:4
RW Ahlen 2 - SpVg. Emsdetten 05 1:2
SuS Stadtlohn - TuS Dornberg 4:0
SV Lippstadt 08 - SpVg. Brakel 1:1
SC Wiedenbrück 2000 - SC Paderborn 2 1:0
GW Nottuln - Eintracht Rheine 3:3

Begegnungen des 6. Spieltages:
TuS Hiltrup - GW Nottuln :
SC Paderborn 2 - Eintracht Rheine :
SpVg. Emsdetten 05 - Davaria Davensberg :
Westfalia Rhynern - SpVgg. Erkenschwick :
RW Horn - Borussia Emsdetten :
RW Erlinghausen - SuS Neuenkirchen :
SC Wiedenbrück - SV Lippstadt 08 :
SpVg. Brakel - SuS Stadtlohn :
TuS Dornberg - RW Ahlen 2 :

Die nächsten  Spiele sind auswärts,
am 28. September geht’s 
nach Eintracht Rheine
und dann am 5. Oktober
zu Paderborn 2.
Da sind hoffentlich viele Hiltruper dabei
und feuern die TuS-Löwen richtig an.
Hier in der Glasurit-Arena rollt 
der Ball wieder am 12. Oktober,
da kommt Wiedenbrück!
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Die Pressekonferenz wird präsentiert von

Mo. - Do.  13.00 - 00.00 Uhr
Fr. + Sa.  11.00 - 02.00 Uhr

So.  11.00 - 00.00 Uhr

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.  13.00 - 15.00 Uhr
Sa. + So. 11.00 - 13.00 Uhr

Pils 0,2l  nur 1 € !

“ Happy hour”

Alligator . . .  !  echt cool   

Bierstube
Alligator
MS-Hiltrup, Marktallee 83 Tel.: 02 50 1 - 81 95
Inh.: Michael Reismann

Bei uns bleiben Sie mobil!

Bei einem Einkauf im SuperBioMarkt von mind. 50,00 €
Einkaufswert erhalten Sie eine Weste-Fahrradinspektion

zum Sparpreis! (Gegen Vorlage des Kassenbons)

24-Stunden-Rufbereitschaft
0 25 01 / 2 87 07

W E S T E
Westfalenstraße 139

48165 Münster-Hiltrup

Fahrradreparaturen
alle Fahrradmarken

Abholservice
In  Münster und näherer Umgebung

A bei H m e en  e al nl ga- eam  -uch  den ei spi l unseres W stf e i T s unter
st e u p n i s en le rei e ur e W  ütz n ns S onsore , s e tell tol P s z V rfügung! ähl
d n Sp er T s d nn so e e l c auch e i r e iel des age un gewi - wi vi l ei ht di K cke

 uS t p. i Zi h de gl l chen Gewi oldes T  Hil ru  D e e ung s ück i nners erf gt 
d m pi  de re o ere z i  C ubh i .nach e  S el bei r P ssek nf n  m l e m

D heut gen age s verdanke wien i T sprei n r 

D T  i bedankt s ch di se nt ütz under uS H ltrup  i sehr für e U erst ung  
e p i h s nen auch di  pon oren u  m f e lt ei Fans, an e S s z denken.

Ernst Lucchesi bringt nicht nur die “ Erste”  
sicher ans Ziel!

Fachhandel Arcor - ISDN + DSL
Marktallee 7   -   Tel. 02501-964996

Gewinn heute 
diesen Preis:
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Werden Sie Mitglied im “Team for the Team” - unterstützen Sie das Westfalenliga-Team.
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...unsere Kreisliga-Teams

FINANZPLANUNG
VERMITTLUNG VON

VERMÖGENSANLAGEN
VERSICHERUNGEN
FINANZIERUNGEN

...heute werden diese Spiele angepfiffen:
TuS Hiltrup 2 - Gievenbeck 3, 13.00 h
TuS Hiltrup 3 - Gievenbeck 4, 11.00 h
TuS Hiltrup 4 bei BG Gimbte 2
TuS Hiltrup 5 - Gievenbeck 5, 10.30 h
TuS Hiltrup FR bei Saxonia Münster 2

Am nächsten Sonntag geht’s so weiter:
          TuS Hiltrup 2 bei SV Drensteinfurt
          TuS Hiltrup 3 bei Saxonia Münster 2
          TuS Hiltrup 4 - Münster 08 / 4, 13.00 h
          TuS Hiltrup 5 bei TuS Altenberge
          TuS-Hiltrup FR - BW Aasee, 15.00 h

Ergebnisse des letzten Spieltages:
          TuS Hiltrup 2 - TuS Altenberge       
          TuS Hiltrup 3 - SW Münster 07        
          TuS Hiltrup 5 - Eintracht Münster   
          TuS Hiltrup FR - SV Drensteinfurt   

2:3

0:2
0:0

0:0

Kreisliga A2 - TuS Hiltrup 2

Kreisliga B2 - TuS Hiltrup 3

Kreisliga C1 - TuS Hiltrup 5

Kreisliga C3 - TuS Hiltrup 4

Frauen Kreisliga, St. 17 - TuS Hiltrup 

TuS Hiltrup

TuS Hiltrup

TuS Hiltrup

TuS Hiltrup

TuS Hiltrup
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Kreisliga A, Gr. 2 - TuS Hiltrup U19 (A1)

Bezirksliga, St. 1 - TuS Hiltrup U17 (B1)

Bezirksliga, St. 1 A - TuS Hiltrup U15

Kreisliga A, Gr. 1 - TuS Hiltrup U13 (D1)

...aus unserer Jugendabteilung

TuS Hiltrup

TuS Hiltrup

TuS Hiltrup

TuS Hiltrup

A1 bei Westf. Kinderhaus     
B1 - Altenrheine                      
C1 - TSG Dülmen
D1 - SC Gremmendorf

11:0
3:0
2:0
5:0

Trainer für die A2 dringend 
gesucht !!!

In unserem Nachwuchsbereich boomt es, aufgrund 
der erfolgreichen Jugendarbeit wollen immer mehr 
junge Kicker beim TuS Hiltrup ihrem Hobby 
nachgehen.
Das bedeutet aber auch Trainer für die Mannschaften 
zu finden, die Lust und Spaß haben, mit jungen 
Menschen zu arbeiten.
Für die neu gemeldeten A2-Junioren sucht der 
Sportliche Leiter der Fußballjugend, Horst Stürmer, 
einen Coach, der Zeit und Lust hat, das Training mit 
dem TuS-Nachwuchs aufzunehmen.
Interessierte sollten mit Horst Stürmer Kontakt 
aufnehmen:

Mail: horst.stuermer@basf.com  -  Tel. d. 02501-
142249  -  p. 02501-6201  -  mobil 0172-5970290
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I h r  F a c h g e s c h ä f t  f ü r  T a b a k w a r e n  u n d  Z e i t s c h r i f t e n  

        L O T T O  &  T O T O

TuS Hiltrup: Asche raus, Kunstrasen her
Ein Bericht aus der WN vom 10.09.2008 (Michael Grottendieck)

Am Stadion am Osttor sind die beiden Ascheplätze (rechts neben 
dem Hauptplatz) abgängig. Sie sollen durch Kunstrasenplätze 
ersetzt werden, so der Wunsch der Fußballer des TuS Hiltrup.
                                                                         (Foto: Norbert Piontek)

Beim TuS Hiltrup gibt man sich noch ein wenig zurückhaltend, 
welches Finanzierungsmodell er bevorzugen würde. Aus seiner 
Wunschvorstellung macht TuS-Fußballchef Norbert Reisener 
keinen Hehl. Nicht 70 Prozent der tatsächlichen Kosten, 
sondern 70 Prozent der Mehrkosten für den Kunstrasenplatz 
würden ihm deutlich besser „schmecken“. Er stellt auch klar, 
dass der TuS erst einmal wissen muss, welche Kosten auf ihm 
zukommen, wenn der lang gehegte Wunsch des Kunstrasen-
platzes Wirklichkeit werden soll. Mit konkreten Zahlen könne 
man auch leichter darüber nachdenken, ob die große Lösung 
am Osttor machbar ist.
Die große Lösung sieht vor, den kleinen Ascheplatz nicht erneut 
durch einen kleinen Kunstrasenplaz zu ersetzen, sondern zu 
einem großen Platz auszubauen, damit auch er den Wettkampf-
anforderungen entspricht. Bislang kann der kleine Ascheplatz 
lediglich für Trainingszwecke sowie für Wettkampfspiele der 
unter 14-jährigen Kicker benutzt werden. Aufgrund seiner 
mangelnden Größe fällt das Spielfeld für Meisterschaftsspiele 
im Bereich der Senioren, aber auch der A- und B-Junioren, aus.
Mit seine Kunstrasenplätzen sähe sich der TuS Hiltrup für die 
Zukunft deutlich besser aufgestellt. Denn so wie bislang kann es Zwei Zahlen, die alles sagen: Auf jährlich 2656 Nutzungs-
nicht weitergehen, sagen alle, die etwas von der Materie ver-stunden kommt der TuS Hiltrup gegenwärtig auf seine roten 
stehen. Bereits heute müssen Mannschaften auf das Stadion Ascheplätze in der Glasurit-Arena. Ausgelegt sind Plätze 
Hiltrup-Süd ausweichen, um überhaupt trainieren zu können. dieser Art auf 1500 Stunden pro Jahr.
Auch der sogenannte Platz 5 am Osttor hat der Platznot der Die Spuren des jahrelangen Trainings sind unübersehbar. Hat 
TuS-Fußballer nur bedingt Abhilfe geschaffen. Im Winter ist es es kräftig geregnet, werden die Plätze gar nicht mehr trocken, 
dort dunkel. Es gibt kein Flutlicht, also kann dort in der  dunklen weil die Drainage nicht mehr funktioniert. Selbst das städtische 
Jahreszeit nicht trainiert werden.Sportamt hält die Sanierung der Sportflächen für „dringend

erforderlich“. 36 Mannschaften gibt es gegenwärtig in der Fußballabteilung  Doch am liebsten würde der TuS Hiltrup nicht 
des TuS Hiltrup: Fünf Seniorenmannschaften, dazu ein Alt-wieder einen Ascheplatz errichten, sondern einen modernen 
Herren- sowie ein Damen-Team. 29 Jugendmannschaften, Kunstrasenplatz bauen, der den hohen Belastungen durch 
allein im Mädchenbereich fünf Teams. Der Fußballboom ist Training und Wettkampf besser standhalten würde und zudem 
beim TuS greifbar. Das mehr als 40 Jahre alte Stadion am Osttor ganzjährig bespielbar ist.
hat mit der Entwicklung nicht Schritt gehalten.Auch diesen Wunsch des Vereins politisch übrigens mitge-
Wie dem TuS geholfen werden kann, har der Sportausschuss tragen von CDU, FDP und SPD  kann die Verwaltung nach-
nun beraten. Die Entscheidung trifft der Rat der Stadt Münster vollziehen. Unter Fachleuten ist längst ausgemacht, dass bei 
am 24. September 2008. Und anschließend muss sich der TuS hoch ausgelasteten Sportstätten der Bau von Kunstrasen-
erklären. Eine Mitgliederversammlung werde es geben, kündigt plätzen sinnvoll ist. Einen Haken gibt es: Wie so häufig im 
Reisener an. Schließlich geht es um viel Geld, das der Verein Leben, ist die bessere Lösung zugleich auch die teurere.
aufbringen muss.Um das liebe Geld geht es jetzt. Sowohl dem TuS Hiltrup als 

auch der BSV Roxel, die einen ähnlichen Wunsch nach einem 
Kunstrasenplatz hegt, ist klar, dass die Vereine sich an den 
Kosten beteiligen müssen. Drei Finanzierungsmodelle hat die 
Stadtverwaltung bei ihrer Sitzung des Sportausschusses am 11. 
September vorgelegt:
1. Die Stadt garantiert die Sanierungsmaßnahme der           

Ascheplätze. Der Sportverein übernimmt den Diffe-
renzbetrag für die Umwandlung in einen Kunstrasenplatz.

2. Die Stadt übernimmt 70 Prozent der tatsächlichen 
Herstellungskosten, der Verein trägt die restlichen 30 
Prozent.

3. Der Verein beteiligt sich unabhängig von den tatsächlichen    
Herstellungskosten mit einem Festbetrag von 100.000 Euro.
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Hi t upl rWir gratulieren....Wir gratulieren....Wir gratulieren....

Auch im “Goldenen Oktober” können wir vielen zum Anpfiff in ein neues Lebensjahr beglückwünschen. Ob Spieler, Schiris, 
Ehrenamtliche und TuS-Freunde: Allen wünschen wir von dieser Stelle aus alles Gute, Gesundheit und noch recht viel Freude in der 
TuS-Fußballfamilie!

01.10. Kurt Stoetefalke (71)
02.10. Franz Peretzke (82)
03.10. Marcel Kirchhoff (25)
06.10. Dennis Hoeveler (23)

Ludger Goette (stolze 10)
09.10. Hendrik Franke (30)

Mario Kleine-Wilke (35)
Michael Masluk (45)

10.10. Karl Kleine-Wilke (63)
Ursula Richter (68)

11.10. Margret Müller (62)
13.10. Rainer Petermann (56)
15.10. Harald Böhm (39)
16.10. Jürgen Erbstößer (56)

Jan-Niklas Schulze (endlich 18!)
Markus Welling (32)

17.10. Patrick Pohlschmidt (18, Erwachsen?)

Schiedsrichter, der von 1951 bis ´75 an der Pfeife aktiv war. 23 
Erstligaspiele standen unter seiner Leitung, das letzte laut 
Statistik am 3. Februar 1973 zwischen Offenbach und der 
Hertha.
Voß war bei Eintracht Münster tätig im Jugendausschuss, dann 
sogar als Vorsitzender (´84 bis ´90), insgesamt 33 Jahre lang 
Kreisschiedsrichter-Lehrwart, war Landesliga-Staffelleiter (´72 
bis ´76), sitzt seit 2007 im Beirat des Kreisschiedsrichter-
Ausschusses und seit 1989 im Lehrstab des Verbandsaus-
schusses. „Einfluss zu nehmen und Verantwortung zu tragen“,
so Reisener anerkennend, „bis Du seit eh und je gewöhnt.“

Von Bundesverdienstkreuz bis Nadel in Gold
Einem Hans Voß bringt man Respekt entgegen. Den hat sich 1994 bekam der stets bescheiden auftretende Mann das 
der in Münsters Fußballszene weithin bekannte Mann er- Bundesverdienstkreuz verliehen, in 2004 zeichnete ihn der 
arbeitet. In 57 Jahren ehrenamtlicher Tätigkeit. Ja, 57 Jahre! Stadtsportbund mit der Friedensreiterplakette aus. Der 

Westfälische Verband (FLVW) ehrte Voß mit dem Goldenen Hans Voß, Mitglied des VfL Wolbeck seit 1956, ist gerade 80 Jugendleiter-Ehrenabzeichen (1973), mit der Ehrennadel in Jahre alt geworden. Glückwünsche nahm er auf dem Lehr- Silber (´92), mit der Verdienstnadel in Silber (´95) und sechs abend der Schiedsrichter aber entgegen, weil ihm der West- Jahre später in Gold. 2001 gab es vom FLVW auch die Ehren-deutsche Verband die zehnte Ehrung durch einen Sportverband nadel in Gold  seine hatte der Fußballkreis bereits 1999 zuteil werden ließ. verliehen.
Kreisvorsitzender Norbert Reisener nahm die Verleihung der Der Deutsche Fußball-Bund ehrte Voß 1975 bereits mit der Verdienstnadel vor und würdigte den Mann, den man gar nicht Verdienstnadel. Und jetzt kam die Verdienstnadel des in Duis-Rentner nennen kann, ausführlich. „Gewürdigt werden auch der burg ansässigen Westdeutschen Verbandes (WFLV) hinzu. hohe Respekt und das Ansehen“, so Reisener, das Voß zu „Ohne Fußball-Enthusiasten wie Dich“, wertete Reisener, „gingRecht genießt. überhaupt nichts im Sport.“ 
Noch heute am Ball, quasi Ratgeber für junge Schiris
Noch heute ist Hans Voß quasi am Ball in diversen Bereichen: Voß sagte uns, es hält ihn jung, zum Beispiel am Platz zu stehen Organisation von Anwärterlehrgängen sowie der SR-Beobach- und nach einem Spiel jungen Spielleitern zu raten und zu helfen. tungen im Kreis, An- und Umbesetzungen im Juniorenbereich, Das hat er auch während seiner 40-jährigen beruflichen Selbst-Auswertung der Spielberichtsbögen. „Als Heimarbeiter bin ich ständigkeit getan. Als Getränkegroßhändler und Schiedsrichter voll im Geschehen“, lächelte der Geehrte selbst im Gespräch lernte er, die Zeit einzuteilen. Er war und ist sein eigener Mana-mit echo-muenster. Nein  schon morgens vor Langeweile vor ger. „Meine Frau stand immer hinter mir. Ohne diese Unter-dem TV-Gerät sitzen, das wird niemals seine Passion. stützung geht das gar nicht.“ Natürlich hat er Recht.
Bundesliga-Karriere Thomas Austermann 
Der in Wolbeck wohnhafte Hans Voß stellt tatsächlich noch 
immer seine Zeit dem Fußballkreis zur Verfügung. „Mein grund-
guter Hans“, nannte Reisener den früheren Bundesliga-

Respekt: Zehnte Ehrung für Hans Voß

18.10: Hans Stetskamp (49)
19.10. Fritz Hagemann jun. (54)

Bernhard Niemann (64)
20.10. Stephan Roth (28)
23.10. Weverson De Oliveira (30)

Wilfried Zimmermann (58)
25.10. Ali Obaidi (nun wird’s ernst: 18)

Manfred Otte (54)
26.10. Ralf Lütkemeyer (48)

Dieter Stoßberg (62)
28.10. Jochen Terlinde (64)
29.10. Edgar Moeller (52)

Michael Volmer (40)
30.10. Uwe Dahmen (70)

Ferdinand Winkelkötter (76)
31.10. Bernd Jakobtorweihe (39)

Urkunde und Nadel drücken 
aus, wie der Westdeutsche 
Verband Danke sagen kann: 
Der Kreisvorsitzende Norbert 
Reisener (l.) würdigte die 
Verdienste von Hans Voß. 
                [Foto: Austermann]
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“ Wenn Sie einen Druckfehler finden,
bitte bedenken Sie,
dass es beabsichtigt war.

Unsere Stadionzeitung 
bringt für jeden etwas, 
denn es gibt immer Leute,
die nach Fehlern suchen!” ?

Denkt daran: Ohne Schiris rollt kein Ball ! ! !

Neuer Fußball-Schiedsrichterlehrgang beginnt im Oktober!
Wer vom TuS Hiltrup ist dabei und macht mit?

Möchten Sie mit Ihrem Hobby Geld verdienen und viele richterkarriere begleiten wir aktiv. Bei uns bewegt sich was. 
weitere Vorzüge genießen? Dann werden Sie doch einfach Wir sind westfalenligatauglich, haben inzwischen eine 
Fußballschiedsrichter beim TuS Hiltrup. Auf Sie wartet eine schöne Tribüne und eine tolle Boule-Anlage gebaut. Diese 
tolle Gemeinschaft und Freundschaft unter vorhandenen Attraktivitätssteigerung soll sich auch auf unser Schieds-
Jungschiedsrichtern und erfahrenen „ Altgedienten“ . richterwesen übertragen. Wir freuen uns über männlichen 

und weiblichen Zuwachs gleichermaßen“ .Ein eigener TuS-Schiedsrichterobmann hegt und pflegt das 
positive Miteinander und hilft in allen Lagen. Die Mitglied- Anfragen und Informationen zum Schiedsrichterwesen im 
schaft im TuS ist frei. Kameradschaft und Geselligkeit, Teil- TuS Hiltrup und zum geplanten Schiedsrichterlehrgang 
nahme an allen Vereinsfesten und eigene Schirifeten- und sind erhältlich: 
Treffs finden regelmäßig statt. TuS Hiltrup 1930 e.V., Fußballabteilung, Osttor 85, 48165 
Die Kosten der Schiedsrichterausbildung übernimmt Münster,  T.: (02501) 16226, Fax:, (02501) 987998, Internet: 
natürlich der Verein. Ebenso die Kosten für die modische, , E-Mail:  oder
sportliche Ausrüstung, aus der Kollektion der FIFA-Refe-  oder 
rees. Der Schiedsrichter-Ausweis garantiert den freien 
Eintritt bei allen Fußballspielen in ganz Deutschland. Klar, 
auch für Bundesligaspiele. 
Das Mindestalter ist auf 16 Jahre festgelegt. Der TuS Hiltrup 
stellt jedem Schiedsrichterneuling zunächst einen erfahre-
nen Paten zur Seite, damit die erforderliche Unterstützung 
gewährleistet ist. Die zu leitenden Pflicht- oder Freund-
schaftsspiele im Junioren- und Seniorenbereich in Münster 
und der näheren Umgebung werden mit einem ansehn-
lichen Spesensatz vom Heimverein honoriert. Die Fahrt-
kostenerstattung erfolgt auch direkt nach dem Einsatz am 
Sportgelände in bar. Gerade junge Schiedsrichter-/ rinnen 
verdienen sich durch das verantwortungsvolle, aber eben 
auch reizvolle Schiedsrichteramt ein gutes Taschengeld, 
finanzieren damit zumindest teilweise ihr Studium, oder 
frischen ganz einfach ihr Wirtschaftsgeld auf. 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Ein Schiedsrichter-
lehrgang vermittelt die erforderlichen theoretischen und 
praktischen Fachkenntnisse. Bei guten Leistungen gibt es 
beste Aufstiegschancen. Je höher die Spielklasse, desto 
vielseitiger der Service für die Unparteiischen. 
TuS-Fußballchef Norbert Reisener: „ Der am 15.10.2008, im 
Fußballkreis Münster beginnende neue Schiedsrichter-
lehrgang ist noch offen für Anmeldungen. Unser 
Schiedsrichterobmann kümmert sich um die erforder-
lichen Modalitäten, um die Betreuung der TuS- Lehrgangs-
teilnehmer und um den weiteren Ablauf danach. 
Das Schiedsrichterwesen bei uns im Club ist Chef- und 
Vorstandssache. Wir möchten unsere Schiedsrichter-
/innen fordern, aber insbesondere fördern. Ihre Schieds-

www.tushiltrup.de norbert@reisener.org
lambert.held@t-online.de
juergen.erbstoesser@tushiltrup.de
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